
Informationen zur Erprobungsstufe am Luisen-Gymnasium 

Neben dem Unterricht legen wir am Luisen-Gymnasium besonderen Wert darauf, den 

Übergang aufs Gymnasium so zu gestalten, dass alle Schülerinnen und Schüler bei diesem für 

ihre Schullaufbahn so wichtigen Schritt begleitet und unterstützt werden. 

Mit zahlreichen kleineren und größeren Maßnahmen versuchen wir den Übergang von der 

Grundschule aufs Gymnasium möglichst erfolgreich zu gestalten: 

- KENNENLERNTAG: Schon vor Beginn der Sommerferien können die Kinder ihre neuen 

Mitschülerinnen und Mitschüler, das Klassenleitungsteam und ihren zukünftigen 

Klassenraum kennenlernen. 

- KLASSENLEHRERTEAMS: Jede Klasse wird von zwei Lehrkräften betreut, die in der Regel zwei 

oder mehr Fächer in der Klasse unterrichten und somit gerade am Anfang viel Zeit mit 

den Kindern verbringen. 

- KENNENLERNFAHRT: Vor den Herbstferien gibt es eine Kennenlernfahr (eine Übernachtung) 

in die nähere Umgebung. Kinder und Klassenleitungsteam haben Gelegenheit sich auch 

außerhalb des Unterrichtsalltags kennenzulernen und zusammenzuwachsen. 

- LUISEN-PLANER: Ein speziell für die Schülerinnen und Schüler des Luisen-Gymnasiums 

gestalteter Kalender bietet alle Informationen rund um die Schule, Platz für das tägliche 

Notieren der Hausaufgabe, den Informationsaustausch zwischen Eltern und Schule, und 

vieles mehr. 

- SCHÜLERSPRECHTAG: Neben den drei Elternsprechtagen gibt es zwei Sprechtage für die 

Schülerinnen und Schüler. Das Klassenleitungsteam nimmt sich die Zeit mit jedem Kind 

einzeln zu sprechen, eventuelle Probleme zu erörtern und auch mal über 

außerschulische Angelegenheiten zu sprechen. 

- VERBINDLICHE UNTERRICHTS- UND BETREUUNGSZEITEN: Auch bei Erkrankungen oder sonstiger 

Verhinderung einer Lehrkraft werden die Schülerinnen und Schüler der Jahrgänge 5 und 

6 nach Stundenplan in der Schule betreut. 

- METHODENSTUNDE: Eine verbindliche Methodenstunde für alle in Jahrgang 5 führt die 

Schülerinnen und Schüler an Arbeitstechniken und Methoden des Gymnasium heran. 

- EIGENER SCHULHOF: Ein eigener Pausenbereich für die Klassen 5 und 6  (auf dem Dach) 

bietet den jüngeren Schülerinnen und Schülern die Möglichkeit  in dem wesentlich 

größeren System Gymnasium unter sich zu sein. 

Ergänzt werden diese Maßnahmen durch zusätzliche Angebote im Bereich LRS, Förderung, 

LernenLernen, Lerncoaching und verschiedene AGs, die wir je nach Bedarf und 

Möglichkeiten anbieten. 

 

Damit schaffen wir Voraussetzungen für einen sanften Übergang von der Grundschule und 

einen erfolgreichen Start am Gymnasium. 


